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G  E  M  E  I  N  D  E            L  E  C  H  A  S  C  H  A  U 
                          Dorfstraße 10, 6600 Lechaschau                             Bezirk Reutte/Tirol 

                            Tel.  05672   65103                                                 Fax  05672   65103-17 

                           Email: gemeinde@lechaschau.tirol.gv.at               www. lechaschau.at 

 

 

PROTOKOLL 
 

 

über die 14. Sitzung des Gemeinderates am Dienstag, 19. Dezember 2017 um 18.00 Uhr im 

Sitzungssaal des Gemeindeamtes Lechaschau. 

 

Anwesende: 

Bürgermeister Hansjörg Fuchs 

Bgm.-Stv. DI. Wolfgang Klien 

Gemeindevorstand Charlotte Ladner  

Gemeindevorstand Ing. Bernhard Klotz  

Gemeindevorstand Wolfgang Greinwald 

Gemeinderat Gerhard Brunner 

Gemeinderat Franz Schmid 

Gemeinderat Michaela Wex 

Gemeinderat Norman Wankmiller  

Gemeinderat Petra Wolf-Galloner 

Gemeinderat DI. Karl Prantl  

Gemeinderat Dr. Ingrid Kramer-Klett  

Gemeinderat Magdalena Sprenger  

 

Abwesende: 

Gemeinderat Hubert Schmid, entschuldigt 

Gemeinderat Josef Luttinger 

 

Schriftführer: 

Gemeindesekretär Anton Koch 

 

 

TAGESORDNUNG 
 

1. Protokollgenehmigung vom 26.09.2017 

2. Bestellung der Mitbeglaubiger für das Protokoll vom 26.09.2017 

3. Bericht des Bürgermeisters 

4. Bericht des Substanzverwalters 

5. Gebührenfestlegungen für 2018 einschl. der bezüglichen Änderungen der 

Gemeindeverordnungen 

6. Wohnbauförderung - Dringlichkeitsantrag 

7. Homepage - Vorstellung 

8. Anträge, Anfragen und Allfälliges: 

9. Personelles (nicht öffentlich – eigenes Protokoll) 
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VERLAUF DER SITZUNG 

 

 

Es ist 1 Zuhörer anwesend. 

 

Bürgermeister Fuchs begrüßt die Erschienenen und eröffnet um 18.00 Uhr die 14. öffentliche 

Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Lechaschau. 

Er berichtet im Vorfeld, dass die Niederlegung des Gemeinderatsmandates des Herrn 

Christian Frick rechtskräftig geworden ist und nach den Regelungen der Tiroler 

Gemeindeordnung (TGO.) Herr DI. Karl Prantl an diese Stelle gemäß der Reihung im 

Wahlvorschlag nachrückt. 

 

Gegen die Tagesordnung wird kein Einwand erhoben. Auf Antrag des Vorsitzenden wird der 

Erweiterung der Tagesordnung durch den neuen TOP 6) Wohnbauförderung die Dringlichkeit 

zuerkannt und aufgrund der Wahrung des Amts- und Steuergeheimnisses zum TOP 9) die 

Öffentlichkeit ausgeschlossen. 

 

       (einstimmig) 

 

 

Zu Punkt 1)  Protokollgenehmigung: 
 

„Das Gemeinderatsprotokoll vom 26.09.2017 wird genehmigt, wobei Herr Gemeinderat 

Norman Wankmiller an der Abstimmung nicht teilnimmt, da er bei der betreffenden Sitzung 

nicht anwesend war.“ 

 

                                                                                   (12 Ja-Stimmen) 

 

 

Zu Punkt 2)  Bestellung der Mitbeglaubiger: 
 

Zu Mitbeglaubigern für das Gemeinderatsprotokoll vom 26.09.2017 werden bestellt: 

 

ABL - Allgemeine Bürgerliste Lechaschau, Hansjörg Fuchs: 

 

Gemeinderat Petra Wolf-Galloner 

Gemeinderat Franz Schmid 

 

 

Zu Punkt 3)  Bericht des Bürgermeisters:  
 

3.1 Bürgermeister Fuchs berichtet, dass die Naturschutzrechtliche Bewilligung für die 

geplante Asphaltierung des Radweges (Teilstück Kirche bis Weidasiedlung) mit Bescheid 

vom 11.12.2017 erteilt wurde.  

Der Bescheid wurde auch dem Landesumweltanwalt, Herrn Mag. Johannes Kostenzer, 

zugestellt, welcher Parteistellung hat und auf eine etwaige Berufung innerhalb von vier 

Wochen abzuwarten ist. 

 

 

3.2 Bürgermeister Fuchs nimmt Bezug auf den geplanten Ankauf eines Baugrundstückes im 

Baugebiet Volksschulstraße aus der Verlassenschaft Mägerle. Es sollte demnächst ein 

Kaufvertrag für die definitive Beschlussfassung vorliegen. 
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3.3 Bürgermeister Fuchs hält fest, dass 6 Bankdarlehen von der Raiba Reutte mit einem 

Darlehensrestbetrag in der Gesamthöhe von € 7.946,66 zur Verwaltungsvereinfachung 

vorzeitig getilgt wurden. 

 

3.4 Bürgermeister Fuchs informiert über die stattgefundene Verbandsversammlung des 

Abwasserverbandes am 12.12.2017, wobei speziell festzuhalten ist, dass die geplante 

Klärschlammtrocknung langfristig keine Mehrkosten für die Mitgliedsgemeinden verursachen 

sollte. 

Er spricht dem in die Altersteilzeit ausscheidenden Geschäftsführer, Herrn Otto Pallhuber, 

großes Lob für seine langjährige Arbeit aus und ihm wird Herr Christian Triendl aus Vils 

nachfolgen. 

 

3.5 Bürgermeister Fuchs nimmt Bezug auf die stattgefundenen Verbandssitzungen des 

Bezirkskrankenhauses und des Bezirkspflegeheimes, wobei für das Jahr 2018 die von den 

Gemeinden zu leistenden Zahlungen nicht ansteigen. 

 

3.6 Bürgermeister Fuchs erklärt, dass die beantragten Bedarfszuweisungen für das Jahr 2018 

in einer Gesamthöhe von € 110.000,-- genehmigt wurden. 

 

3.7 Bürgermeister Fuchs führt an, dass die Gemeinde Lechaschau die Teilnahme zur 

kostenlosen Durchführung des Communal-Audits erklärt hat. Das Projekt Communal-Audit 

bietet Instrumente, die den Gemeinden erstmals die Möglichkeit geben, gesamthaft ihre 

Finanzen, ihre Managementprofessionalität sowie ihre gesamte Infrastruktur objektiv und 

systematisch mit professioneller externer Unterstützung zu überprüfen und 

gemeindeübergreifend zu vergleichen. 

Diesbezüglich dankt er Herrn Gemeindesekretär Koch sowie Herrn Kassier Schwenk für die 

Aushebung und Erarbeitung der erforderlichen Datenparameter. 

 

3.8 Bürgermeister Fuchs führt weiters an, dass die Gemeinde Lechaschau mit der Energie 

Tirol Kontakt aufgenommen hat, um die Gemeindeobjekte energietechnisch unter die Lupe zu 

nehmen und mögliche Verbesserung auszuarbeiten. Eine Begehung des Gemeindeamtes und 

der Volksschule hat bereits stattgefunden. Die Beratungskosten werden zur Gänze vom Land 

Tirol getragen. 

 

3.9 Abschließend erläutert der Vorsitzende den „Fahrplan“ für die Beschlussfassung des 

Haushaltsplanes für das kommende Jahr, wobei das Konzept grundsätzlich fertiggestellt ist 

und derzeit auch eine Vorprüfung durch die BH Reutte durchgeführt wird. 

Die Vorankündigung über die Auflage wird demnächst ausgehängt und die Beschlussfassung 

durch den Gemeinderat ist ca. Mitte Jänner 2018 vorgesehen. 

Das Budget wird nach Vorliegen der BH-Stellungnahme jedem Gemeinderat als PDF-Datei 

übermittelt und kann auf Wunsch im Gemeindeamt ausgedruckt werden. 

 

 

Zu Punkt 4)  Bericht des Substanzverwalters:  
 

4.1 Bürgermeister Fuchs informiert über die stattgefundene Ausschusssitzung am 29.11.2017, 

wobei u.a. auch die Pflege der Waldschule am Leimbach angesprochen wurde. Herr Harald 

Wiedemann würde sich dieser Aufgabe annehmen und die Waldschule wird dann öffentlich 

zugänglich gemacht, was touristischen und schulischen Nutzen ermöglicht. 

Der Substanzverwalter stimmt diesem Vorschlag grundsätzlich zu, jedoch sind die Kosten für 

diese Tätigkeiten vorab zu erheben und der Gemeinde bekanntzugeben. 
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4.2 Bürgermeister Fuchs informiert weiters, dass Herr Dr. Pichler um Ankauf eines 

Grundstreifens am Kuhbichl angesucht hat und es wird die Situation im TIRIS genauer 

erläutert.  

Die Entscheidung wird in einer der nächsten Sitzungen getroffen. 

 

4.3 Bürgermeister Fuchs berichtet über die gestrige Sitzung mit Vertretern der Forstbehörde 

betreffend der Aktualisierung der Waldwirtschaftspläne. Der unterschiedliche 

Gültigkeitszeitraum für die beiden Gebiete Lechaschau und Schwarzwasser sollte 

zusammengeführt werden. 

 

 

Zu Punkt 5)  Gebührenfestlegungen für 2018: 
 

Bürgermeister Fuchs erläutert anhand der Aufstellungen die durchgeführte Indexanpassung. 

Nach kurzer Beratung wird beschlossen: 

 

„Der Gemeinderat der Gemeinde Lechaschau beschließt die Änderung der 

Wassergebührenordnung wie folgt: 

Der Gemeinderat der Gemeinde Lechaschau beschließt, die Wassergebühr ab Zählerablesung 

im Dezember 2017 und bis auf weiteres mit € 0,77 incl. 10% Ust. je Kubikmeter festzusetzen. 

Der Gemeinderat der Gemeinde Lechaschau beschließt, die Wassergebühr (Sondertarif 

Gemeinde Wängle) ab Zählerablesung im Dezember 2017 und bis auf weiteres mit € 0,70 

incl. 10% Ust. je Kubikmeter festzusetzen. 

Der Gemeinderat der Gemeinde Lechaschau beschließt, die Wasseranschlussgebühr ab 

1.1.2018 und bis auf weiteres mit € 1,84 incl. 10% Ust. festzusetzen. 

Der Gemeinderat der Gemeinde Lechaschau beschließt, die Zählermieten ab 1.1.2018 und bis 

auf weiteres mit € 9,23 für 3m³-Zähler, € 13,84 für 7 m³-Zähler und € 20,29 für 20 m³-Zähler 

jeweils incl. 10% Ust. festzusetzen. 

Der Gemeinderat der Gemeinde Lechaschau beschließt die Änderung der 

Kanalgebührenordnung wie folgt: 

Der Gemeinderat der Gemeinde Lechaschau beschließt, die Kanalbenützungsgebühr ab 

Zählerablesung im Dezember 2017 und bis auf weiteres mit € 2,88 incl. 10% Ust. je 

Kubikmeter festzusetzen. 

Der Gemeinderat der Gemeinde Lechaschau beschließt, die Kanalanschlussgebühr ab 

1.1.2018 und bis auf weiteres mit € 6,89 incl. 10% Ust. festzusetzen. 

 

   (einstimmig) 

 

 „Der Gemeinderat der Gemeinde Lechaschau beschließt die Änderung der 

Abfallgebührenordnung wie folgt: 

Der Gemeinderat der Gemeinde Lechaschau beschließt, den Grundgebührensatz der 

Müllgrundgebühr ab 1.1.2018 und bis auf weiteres mit € 24,28 incl. 10% Ust. festzusetzen. 

Der Gemeinderat der Gemeinde Lechaschau beschließt, die Aushubgebühr ab 1.1.2018 und 

bis auf weiteres mit € 3,82 pro m³ incl. 10% Ust. festzusetzen. 

Der Gemeinderat der Gemeinde Lechaschau beschließt, die Weitere Gebühr ab 1.1.2018 und 

bis auf weiteres mit € 7,95 für 120 l Pickerl, € 15,85 für 240 l Pickerl und € 72,45 für 1.100 l 

Pickerl jeweils incl. 10% Ust. festzusetzen. 

Der Gemeinderat der Gemeinde Lechaschau beschließt, die Bioabfallgebühr ab 1.1.2015 und 

bis auf weiteres mit € 0,085 je Liter, € 0,67 für 8 l Biosack und € 1,28 für 15 l Biosack jeweils 

incl. 10% Ust. festzusetzen. 

Der Gemeinderat der Gemeinde Lechaschau beschließt, die Hundesteuer ab 1.1.2018 und bis 

auf weiteres mit € 49,65 für den 1. Hund, € 62,03 für den 2. Hund und € 79,64 für jeden 

weiteren Hund festzusetzen.“ 

 

  (einstimmig) 
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Zu Punkt 6)  Wohnbauförderung(en): 
 

6.1 FRICK Klaus-Peter:  

 

Bürgermeister Fuchs verliest das Ansuchen, erläutert die Vorschreibung der 

Erschließungskosten und es wird sodann beschlossen: 

 

„Der Gemeinderat der Gemeinde Lechaschau beschließt die Gewährung der 

Wohnbauförderung für den Zubau eines Wintergartens an Herrn Klaus-Peter FRICK in Höhe 

von € 158,82 (€ 397,06 x 40% - jedoch max. € 1.500,--) gemäß den gültigen 

Förderungsrichtlinien der Gemeinde Lechaschau.“ 

 

                                                                                 (einstimmig) 

 

 

Zu Punkt 7)  Homepage - Vorstellung: 
 

Bürgermeister Fuchs hält fest, dass die neue Homepage der Gemeinde Lechaschau am 

11.12.2017 online gegangen ist, nachdem die umfangreichen Erfassungs- und 

Gestaltungsarbeiten abgeschlossen werden konnten. 

Diesbezüglich dankt er Herrn Gemeindesekretär Koch als hauptverantwortlichem 

Administrator für die zeitaufwendige Datenerfassung und Herrn Gemeinderat Brunner für die 

technische Beratung und Erfassung der Vereinsrubrik und allen Mitwirkenden. 

 

Der Vorsitzende weist im Speziellen auf den Datenschutz und das Urheberrecht hin, eigenes 

Fotomaterial mit entsprechender Auflösung zur Einarbeitung in die Homepage zu verwenden 

ist. 

 

Gemeindesekretär Koch stellt fest, dass die Gemeindedaten vollständig enthalten sind und die 

Einarbeitung späterer Änderungen relativ einfach zu bewerkstelligen ist. Schwierig und 

zeitaufwendig ist jedoch die Verwendung von Fotodateien mit geringer Auflösung. Er ersucht 

die Subredakteure um entsprechende Berücksichtigung und weist auch auf die noch 

unvollständigen Rubriken (z.B. Fotogalerie, Chronik) hin.  

 

 

Zu Punkt 8)  Anträge, Anfragen und Allfälliges: 
 

a) Nikoloumzug: 

 

Gemeinderat Brunner dankt im Namen der Nikologruppe allen beteiligten Vereinen, der 

Gemeinde, allen MithelferInnen und Mitwirkenden sowie den Besucherinnen und Besuchern 

für den schönen Nikoloumzug. 

Bürgermeister Fuchs gibt den Dank im Namen der Gemeinde Lechaschau zurück und 

gratuliert zur perfekten Abwicklung der Veranstaltung. 

 

 

b) Einlösung Gemeindegutscheine: 

 

Gemeindevorstand Ladner berichtet von einem Vorfall in einem Friseurgeschäft in 

Lechaschau, wonach Missverständnisse bei der Entgegennahme von Gemeindegutscheinen 

entstanden sind. 

Bürgermeister Fuchs merkt an, dass die Gutscheine grundsätzlich in jedem Lechaschauer 

Betrieb eingelöst werden können, teilweise jedoch die Geschäfte diese nicht mehr annehmen 

wollen bzw. nicht von dieser Regelung informiert worden sind. 

Diesbezüglich wird über eine Neuregelung nachgedacht. 
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c) Kulinarischer Nikolomarkt: 

 

Gemeindevorstand Greinwald dankt im Namen des Hauptsportvereines der Gemeinde, allen 

MithelferInnen sowie den Besucherinnen und Besuchern für den erfolgreichen Nikolomarkt. 

Bürgermeister Fuchs gibt den Dank im Namen der Gemeinde Lechaschau zurück und 

gratuliert zur perfekten Abwicklung der Veranstaltung. 

 

 

d) Glühweinstand Hl. Abend:  

 

Gemeinderat Sprenger informiert über den Glühweinstand der Landjugend & 

Jungbauernschaft am Gemeindeplatz am 24. Dezember. Der Erlös wird in alter Tradition 

einem sozialen Zweck in der Region zugeführt. Es werden noch genauere Daten und 

Bildmaterial für die Homepage übermittelt. 

 

 

e) Schneeräumung:  

 

Gemeinderat Dr. Kramer-Klett hält fest, dass die Qualität der Schneeräumung noch 

auszubauen ist, zumal mehrere Beschwerden festzustellen waren. 

Bürgermeister Fuchs ersucht in dieser Angelegenheit um Verständnis, dass der neue 

Auftragnehmer noch nicht die Routine der Fa. Sprenger leisten kann. Zudem wird demnächst 

ein Gespräch für die Optimierung der Winterdiensttätigkeiten geführt werden.  

 

 

f) Weihnachtsbeleuchtung:  

 

Gemeinderat Wex dankt für die Erweiterung der Weihnachtsbeleuchtung in der Schiedgasse. 

 

 

 

 

 

Bürgermeister Fuchs dankt für die rege Diskussion und schließt den öffentlichen Teil der 

Sitzung um 19.30 Uhr. 

 

 

G.g.g. 

 

 

Der Schriftführer:                                                                                 Der Bürgermeister: 

 

Die Mitbeglaubiger: 

 

 

 

 

 

 

 

Angeschlagen am: 

 

Abgenommen am: 


